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                     THE LYRICS & INTENTIONS OF THE SONGS OF “MAGIC TOUCH”
PIRATES

Der zweite Teil der Piratensaga  nach „Fuck the Pirates”  spricht das eigentliche Thema – das Raubkopieren – nicht direkt an, aber ich denke schon, dass der Text im Refrain deutlich genug ist.

Musikalisch haben wir im Text „They are the enemies“ unter meiner „normalen“ Stimme eine „Black / Death Metal“ mäßige untergelegt, der den Song etwas rauer macht. Ich denke, insgesamt definitiv eine Nummer, die recht untypisch für YENZ ist.

CHARISMA

Meine Huldigung an die beste Band der Welt KISS. Während beim ersten Album „Two Sides of the Coin“ die Hommage beim Track „You wanted the Best, you got the Best“ nur einen kleinen KISS Sample besitzt, ist CHARISMA eine richtige Coverversion.

Musikalisch haben wir CHARISMA vom Hard Rock in den EBM manövriert, was ganz lustig ausgefallen ist.

MAGIC TOUCH

Der Titeltrack ist trotz des Titels kein weiteres KISS Cover, sondern der erste erotische Song von YENZ, was aber hauptsächlich an der sexy Stimme von Anna liegt. Musikalisch ist MAGIC TOUCH recht komplex ausgefallen – mit mehreren Refrains, vielen Zwischenparts und dem Duett zwischen Anna und YENZ.

Textlich eine klare Hommage an den „Magic Man“, den Ralph Fiennes in Kathryn Bigelows „Strange Days“ gespielt hat. 

MR. HOLLYWOOD

Für mich ist GENE SIMMONS der Mr. Hollywood schlechthin, denn nachdem er mit KISS eine der erfolgreichsten Bands der Welt geschaffen hatte, hat er nun ganz nebenbei die US Fernsehlandschaft erobert. Dieser Song ist eine Hommage an den geschäftstüchtigsten Musiker aller Zeiten, was wohlgemerkt positiv gemeint ist. Warum soll sich auch jeder Musiker mit Drogen und Alkohol kaputtmachen oder stets und ständig nur einen auf „Party“ machen? Gene Simmons hat sein sehr positives Image sinnvoll genutzt – dieser Song ist meine Ehrerbietung an einen großen Mann des „Rock`n Roll“ !

LIFE

Der mit Abstand gefühlvollste Song des Albums ist meinem leider verstorbenen Vater gewidmet, der trotz all seiner Skepsis und all seiner Bedenken meinen Lebensweg immer unterstützt hat. Angesichts der Tatsache, dass ich vor gut 13 Jahren dem öffentlichen Dienst den Rücken gekehrt habe, um mit ENTERTAINMENT in die Selbständigkeit zu gehen, war das sicherlich nicht unbedingt leicht.
Musikalisch ist LIFE ein wenig wie ein ruhiger Philip Boa & The Voodooclub Song, was auch an dem zweistimmigen Gesang von Anna und YENZ liegen dürfte.

DEIN FALSCHES LÄCHELN

Dieser Song ist recht kompromisslos, hart und direkt. Musste er auch sein, denn eine damalige Angestellte ist mir recht heftig in den Rücken gefallen.
Da ich zuweilen etwas zu gutmütiger Mensch bin, wurde mir in diesem Augenblick klar, dass diese Wesenszüge auch hin und wieder ausgenutzt werden. Sei es drum; ich kann morgens in den Spiegel gucken; sie wohl nicht.

Ihr und allen anderen linkischen Menschen, die vordergründig nett sind, aber hinter dem Rücken Intrigen schmieden, ist dieser bissige Song gewidmet.

THE FIGHT OF HUMAN NATURE

Nach „World in Anger“ die zweite Auseinandersetzung mit dem Thema „Mensch trifft auf Natur“, wobei ich wie beim ersten Song von der pessimistischen Warte ausgehe. Die Natur wird gewinnen, der Mensch verlieren. 

Musikalisch hat auch bei diesem Song der Mike Stone die harte Gitarre live beigesteuert.

TRAUM

Der mystische, leicht abgedrehte Text ist eine Mischung aus Inhalten, die in Filmen wie „John Carpenters SIE LEBEN“ ,“Akte X“ und „Matrix“ zum Leben erweckt wurden.
Der Song lebt von der absolut perfekten Gitarre vom MIKE STONE; und es war sowohl für Ana, Daniel und YENZ nicht gerade einfach, diesen Song zu besingen.

UNSTERBLICH

Die Hommage an den wirklich gelungenen Film THE CROW; und die Botschaft, dass Liebe auch über den Tod hinaus gelten kann und sollte. Ob Selbstjustiz bei einem Fall von Gewalt gegenüber seiner Liebsten moralisch vertretbar ist oder ob dieses Gedankengut lieber auch eben solches bleiben sollte, sollte jeder für sich selbst entscheiden. 

WELCOME TO THE SHOW

Einfach nur ein Spaßsong, der den Opener „Willkommen im Schattenreich“ vom vorigen Album „Two Sides of the Coin“ quasi fortsetzt. Spaß vor allen deshalb, weil ich ja noch nie live aufgetreten bin und aus Zeitmangel wohl auch nie tun werde.

DIE CREDITS:

PIRATES      ( Text: Reimnitz / Musik: Logemann)

CHARÌSMA  ( Text:

MAGIC TOUCH (Text: Reimnitz / Musik: Logemann, Steinbrecher)

MR. HOLLYWOOD (Text: Reimnitz / Musik: Logemann, Stone)

LIFE             (Text: Reimnitz / Musik: Logemann)

DEIN FALSCHES LÄCHELN (Text: Reimnitz / Musik: Logemann)

THE FIGHT OF HUMAN NATURE (Text: Reimnitz / Musik: Logemann, Stone)

TRAUM       (Text: Reimnitz / Musik: Logemann, Stone)

UNSTERBLICH (Text: Reimnitz / Musik: Logemann)
WELCOME TO THE SHOW (Text: Reimnitz / Musik: Logemann)

YENZ is:

Jens YENZ Reimnitz               Lead Vocals, Lyrics, Ideas

Daniel Logemann                    Vocals, Programming, Ideas

Ana Straatmann                      Vocals

Mike Stone                               Guitars on Mr. Hollywood, The fight of human 
                                                   Nature & Traum

Sina Steinbrecher                    Drums on Magic Touch
DIESE BROSCHÜRE wurde erstellt vom Medienbüro Reimnitz (Jens Reimnitz = Texte; Nicole Reimnitz = Layout)

© 2008
�








